GE a 0,8
h max.= 10,0 m
Unzuléssig sind Betriebe
und Arluasndar
Abstandsklasse | - V
Nr. 1-153

| GE a 07
r h max.= 10,0 m

_ Unzulassig sind Betriebe
und Anlagen der
Abstandsklasse | - V
Nr.1-153

GE a 0,7

h max.= 10,0 m
Unzulassig sind Betriebe
und Anlagen der
Abstandsklasse | - V

Nr. 1-153

oxrracsns
14
GE a 0,7 u
h max.= 10,0 m f i
Unzulassig sind Betriebe % e o | | BN
und Anlagen der — 7 3
Abstandsklasse | - V A\, - )
Nr. 1-153
GE a 08 \
\ hmax.=12,0m y
o Unzuléssig sind Betriebe
= \ urrﬁunnmg:r \
S 3 L Abstan 1=V \
Weg e \ Nr.1-153

GE a 08
h max.=

GE a 08

27 109

Nr.1-191

Mafstab 1:1000
Gemarkung: Bésensell
Flur: 29

) 45 PIan erselt 1 "MAOGADBIHCAT"
1| % Dipl-Ing. Peter Briewig
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PLANZEICHENERLAUTERUNG

FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNvO

ART DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 8 (1) Nr. 1 BauGB

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB

siehe textiche Nr.1,2und 3

04 Grundfiachanzanl

TEXT

FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNVO

1) Gem.§9(1) Nr. 1 BauGB LV.m. § 1 (4) BauNVO
Das Gewerbagebiet wird nach Art der Betriebe und Anlagen und deren besonderen Bedirfnissen und
9 gegliedert und e
Lhzumbslg!\d Batrisbe und Anlagen mit #hnlichem wig sie im
1898 (in der Fassung der Bekanntmachung vom
D@ 104.1998) unter der Hd. Mr (Abstandsklasse) aufgefihrt sind. Die unzuldssigen Betriebsarten sind im

ent-

Hmax = Maximale Baukdrperhdhe bezogen aufOberkante

sishae textiiche Festsetzung Nr.4

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN gem. § 8 (1) Nr. 2 BauGB.

Baugrenze

a Abweichende Bauwsiss, siahs taxtiiche Festsetzung Nr. 5

VERKEHRSFLACHEN gem. § 8 (1) Nr. 11 BauGB

:I StraBenverkehrsfiachan

R

FLACHEN FUR VER- UND ENTSORGUNG gem. § 9 (1) Nr. 12, 14 BauGB

E Fiachen far Ver- und Entsorgung

RAB Regenriickhaltebacken

WASSERFLACHEN UND FLACHEN FUR DIE WASSERWIRTSCHAFT
gem. § 8 (1) Nr. 16 BauGB

- Gewasser einschiieBlich Bschungskante
E::m Flaiche tir dhe Wasserwirtschaft

FLACHEN ZUR ANPFLANZUNG, PFLANZ- UND ERHALTUNGSBINDUNG
gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB

m Flachen zur von Béaumen, und
sonstigen Bepflanzungen
® Zu erhaltende Einzelbaume
I | Fiachen mit far und fir die Erhaltung von bodenstandigen
Baumen, und sanstigen
SONSTIGE PLANZEICHEN

EEEER G d gem. § 9 (7) BauGB

BESTANDSDARSTELLUNGEN, HINWEISE UND NACHRICHTLICHE
UBERNAHMEN gem. § 9 (6) BauGB

———ea——  Vorhandene Flurstiicksgrenze

7 Vorhandene Flursticksnummer
:' Vorhandens Gebaude
Vorhanderes

it Bereich
§31 (1) BauGB !HINW'EISL\CH)
Ausnahmsweise zulissig sind Betriebe und Anlagen der jeweils nachst niedrigeren Abstandskiasse (ho-
heres Abstandserfordernis), wenn die von i‘m@ﬂ B‘U&)@haﬂd@ﬂ Emissionen 80 begrlﬂll werdan dah sie
die von den allgemein Anlagen 0
(Oberschreiten,

2) Gem.§9(1)Nr.1BauGB LV.m.§1 (ﬂhuu\m

a) Im Einzeih
wssd-ﬂmzuuamuﬁ:um NW. 1996 S, 922) Teil A und B ausgeschiossen,
Das sind

Teil A Teil B
~ Blcher, Zetschrifen, Papier, Schvebwaren. Bircoganisation - Teppiche (ohne Teppichizoden)
- Hunat, Antquitsien - Bumen
- Baby-, o - Campngartiel
~ Baklskdung, Ledeewaran, Schube - Fahmdar und Zubshér, Mofas
- - Tiers una Trarnanrung, Zooatket
Feto,
- ubshai {ohne Moba(), Haus- und Hermedilen,
Basseinn
« Musil
Uhesn, Schmuck
Spiatwaran, Sponariel
Gatrirke
Orogerie, Kesmets. Haushanswarsn
oder die in Ortskernen werden.
b) Ausnahmsweise zulissig sind nur solche und von
frigben und anderen die
hang mit Anteil der ge-

oder
werblichen Tétigkeit muB dabel deutlich Gberwiegen. Die Vsmamama dﬂrf max. 250 gm betragen;
Ausnahmen sind mit Zustimmung der Gemeinde zuldssig.

3) Gem.§9(1)Nr. 1 BauGB L.V.m. § 1 (6) Nr. 1 BauNVO
Im Gmmegeue: sind die gem. § 8 (3 Nr. 1,2und 3 BauNVO ausnahmsweise zuldssigen Nutzungen
Aufsichts- und . Anlagen
Iflr kirchliche, hultumila soziale und Z\week
Ausnahme: Parzelle 57,58 und 61 (bezeichnet mit GE*), hier ble'bl die Wohnnutzung gem. § 8 (3) Nr. 1
BauNVO zulaissig
4) Gem.§9(1)Nr.1u.(2) BauGB LV.m. § 16 (2) Nr. 4 BauNv0
a) Die sind in den Bereichen der fest-
gasstzt Eowgewnklm die Obarkants der die von der Gemeind
Senden angegeben wi
b) Elne ( for technisch Bautsi-
le (2.B. Schomsteine, Mlsisn technische Aufbauten fr Aurxu;e) kann ausnahmsweise gem. § 16 (8)
Baulvo werden. Die L fahren nach-
zuwesisen
5) Gem.§9(1) Nr. 1 BauGB LV.m. § 22 (4) BauNVO
Aut ﬂen 5t ist Bauwsise um eine.
dingte b 0 zuzulas-
sen. I}OW sind die tr eine offene Bauweise oﬂmmchen Gleﬂiabeléﬂde qem BauQ NW sinzuhal-
ten.
8) Gem.§ 9(1)Nr. 25 BauGB
a) Aufden ist anteilig je 4 Laubbaum zu
plianzen,
b) Die Gi s 2u sind jeweils in 2,0 m Braita {d.h. ins-
gesamt 4,0 m) abzupflanzen.
c} Aufden Flgchen zur al im Norden ent-
lang des Baumeisterweges sind befestigte Flachen tir Zufahrten zuléssig.
d D!eGrﬁrEubemnanderFléd‘eﬂ 2ur belegten Fla-
chen sind vor schijtzen. Ausfall des. Ist durch Neu-
£ arsetzen
FESTSETZUNGEN GEM. § 86 BauO NW V. § 9 [4] BauGB
2,0mvon

der Slraﬁsnbegmﬂzmgx\lnlu snﬂaml mit einer llllllﬂ\d.leﬂ Hahe van 20m snzusmzun und in insge-
samter Hohe zu bagrinsn



Abstandsliste 1998 inder Famarﬂakmnmummn 2.4.1898 (MBI NW Nr. 43)

Zittern Kursiv: Nummer (Spalte) der 4, B

aw

21

RE

24

1500 m
1141

1111y

3z
411}

4401

1000 m
144 (1)

2.14(2)

33(n

31542

31801

41(1)

41b(m

41c(1}

4141

41h(1)

831

7.a2(1)

10.6(2)

1019(2)

41d(1)

700mMm
111

112 (1)

2301
242

a3

Kraftwerke mit Feusrungsaniagen fir
deimnmlnnn fissigen oder

stoffen, soweit die
Fum\nwmﬁm‘hﬂung 900 MW Gber-
steigt
Anlq]m 2ur T , insbe-
von Steinkohle, Braunkohle,
Hal.l Torf oder Pech (z. B, Kakereien,
‘Gaswerke und Schwelersien), ausge-
nommen Holzkohlenmeiler
Anlagen zur Gewinnung ven Roheisen
Anlagen zur fabrikm@Bigen Herstellung
von Stoffen durch chamische Umwand-

lung mit mehr als. 10 Produtionsaniagen
Anlagen zur Destilation oder Rafination

‘oder sonstigen Weiterverareitung von
Emndererwemnlumlnmmml
8k, ARSI- oder Schmierstofiratinerien,
mwmwww
‘Gewinnung von Paratfin

Anlagen zur Vergasung odes Verfiissi-
‘gung van Kahle
Anlagen zur Herstellung ven Formstd-

won 1 1 ader

mlﬂﬂ- Zink- und Kuplererzhit-

mzwmmnw
men Lichiboganafan mit weniger als 50t
‘sowie Indukbons

-
oden () {s. auch Itd. Nen. 26 und 46}
Anlagen zur Herstellung oder Reparatur
won Behaitem aus Metall im Freien (z. B.
Container} ()
Anlagen zur Hersteliung oder Reparatur
won Schiftskdrpern oder

oder -sektionan aus
Metal im Fraien ()

Imq mit hichstons 10 anlnb-lnw
Anhgm zur fabrikmaBigen Herstellung

Blich n
Anlagen zur fabrikmaBigen Herstellung
wh Schwatal oder Schwefslerzeugnis-

Amn 2ur mmaﬂqmmnlm

Aniagen zur LuftverliGssigung mit einem
Durchsalz von 25 | Lutt je Stunde oder
mehr ()

Anlagen 2ur Herstellung von Eisen- oder
Stahibaukonstruktionen im Freéen (%)

Kraftwerke und Heizkraftwerke mit Feue-
rungsaniagen flr den Einsatz von festen,
fidssigen oder gastérmigen Brennstoffen,
soweit die Feusrungswirmelsistung
) bei Keaftwarken mehr ais 150 MW bis
max. 900 MW
b) bai Heizkraftwerken 300 MW
Gberstel

igt

Aniagen zur-Destillation oder Weiterver-
arbeitung von Teer oder Tearerzeugnis-
‘san oder van Tear- oder Gaswasser
Anlagen zur Herstellung von Zementklin-
ker oder Zementen
Anlagen zur Herstellung von Bauxit, Do-
Jomi, Gips, Kalkstein, Kieselgur, Magne-
sit, Guarzit oder von Ton zu Schamote
Anlagen zur Stahlerzeugung mit Lichibo-

fon unter 50 1 Gesamtabstichge-
wicht (*} (5. auch Hd. Nrm. 10 und 48)

27 34142

1l

41ain
41di1
41e(l)
401
4.6(1)

7A5{1)

a8

500 m
111
17 (1
1802
1002
1101

281

211

2132

215(1

33
arm

36(142)

Anlagen zum Umschmelzen von Nichtel-

- Schmelzantagen Hir Gullegierungen
aus Zinn und Wismut oder Feinzink
und Aluminium in Verbindung mit

metalian odar aus Edelmetalien und
Kupter bastahan, und
Schwalbtbader

(8. auch Iid. Nen. 92 und 156)

Anlagen zur fabrikmagigen Herstellung
won ancrganischen Chemikalien wie
Sauren, Bason, Salze

Anlagen zur fabrikmaBigen Hersteliung
von Halogenen odar Halogenarzeugnis-

sen

Anlagen zur fabrikmilBigen Herstellung
von phosphor- oder stickstoffhaltigen
Dungemitiein

Anlagen zur labrkmaBigen Herstellung
von Kohlenwasser

Anlagen zur Herstellung von RuB
Kottrocknungsaniagen

Anlagen zur chemischen Bahandlung
von berwachungsbedirt-

gen
len, auf die de Vorschriten
und

la

wendung finden
10 schmelzigss-

g Schiacke (2. B.

‘Automaobil- u. Motorradfabriken sowle

Fabriken zur Herstellung von Verbren-

nungsmaiaren

Helzkraftwerke und Heizwerke mit Feue-
rungsaniagen Kir den Einsatz von festen,
Tssigen oder Brennstofien,
soweit die Feuerungswimeleistung

a) bol mem von 100 bis

b:wmnmmm-uwom
betragt

Kohitorme mit einem Kohiwassardurch-
‘satz von 10000 Myoger meh jo Stunde
Elektroumspannaniagen ma einer Ober-
‘spannung von 220 KV oder mehr ein-
‘sehlialich der Schahieider, ausgenom-
‘men eingehauste Elsktroumspannania-
gen ()
Anllgenm Mahien oder Trocknen ven
Kaohie mit einer Laistung von 30 1 oder
mehe jo Stunde
Anlagen zum Brikettiaren von Braun-
oder Steinkohle

Anlagen zur Herstellung von Glas, auch
‘saweil es aus Aliglas hergestelt wird,
einschiiefiich Glastasem, die nicht {0r
'medizinische oder lemmelkdstechnische
Zwecke bestimm sind

Anlagen zum Schmelzen mineralischer
Stofle

Anlagen zur Herstellung van Beton, Mar-
el oder StraBenbaustotien urter Ver-

von Zement, auch sowelt die
Einsatzstole ledighch trocksn gemischt
werden

Anlagen zur Herstellung oder zum
‘Schmelzen von Mischungen aus Bitu-
men oder Teer mit Minaralstotfen ein-

Stunde
Anlagen zur Stahlerzeugung mit Induktions-
Bten,

Anlagsreum Erschmedzen von GuBeisen
sawle Eisen-, Tempar- oder StahigloBe-
relen in denen Formen oder Kerne aul
mmw-g-n-wuw-mmu-
mer Leisiung von 80 t oder mehr Guiltele
.nMoﬂul(' auch Hid. Nm. 10 und 28)
zum Waizen von Metalen, aus-

850 mm ()

sn:«-m ‘Schmiede-, Hammar- und Fallwarke (%)
Anlw

zum Zerkdeinem von Schroft
urch Rotormahlen mi ainer Nenniei.
dummmwmmlwm

‘oder mahr

50 3.16(1)
51 a1g(1)
52 41h(1)
53 41k(1)

54 a1m()
55 45(1)

58 47 (1)

57 48(1)

58 5.1(1)

58 55(2)

60 58(2)

61 (1)

& 73(1)

& 78(1)

8 7111

Anlagen zur Hersteliung von warmgeler-
tigten

Anlagen zur Herstellung von Kunststof-
fen

Anlagen zur tabrikmaBigen Harstellung
von Kunstharzen
Anlagen zur I.nrnmnlwn Hwtliu"n
von synthatischem Kautsch

Anlagen zur Hersteliung von o Schaior
M-ﬂ wie Schmierdle, Schmierlette,

tungsstoffen
Aniagen zum Isolieren von Drahten unter
uum.gmmww

W:quwMﬁm

von Gefligel MastkAlbern oder zum
Habten oder getrennten Autzucht
Schweinen mit

a) 51000 Hennengpliitzen,
b) 102 000 Junghennenglitzen,
102 000 en,

platze
(Farkel bis weniger als 30 kg Lebend-
o) B20 &nwmmnmlm
dan ndar Fackelautzuchtplitze
(Farkel bis weniger als 10 kg Lebend-
ader

gewicht)

hj 5400 Ferkelpléitze fir die getrennta
Autzucht (Forkel von 10 bis weniger
als 30 kg Lebendgewicht,

) 700 Mastkaiberpiatzan

‘oder meh, auch sowet nicht ganenmi-

gungsbedartig

Mmzmmmmmum

Waoche
Anl.gm 2ur Herstellung von Futter- oder
ittein oder technischen Fetien
‘aus den Schiachtnebenprodukien Kno-
M Tierhaare, Fadarn, Hamer, Klausn

Anlq;nn ‘2um Lagem unbehandalter
Knochen, ausgenommen Aniagen fir
Knochen in

‘warden,
- Aniagen, die nicht durch Nr. 114 er-
faBt werden

67

a

8 3= 9 &

L3

-]

T19(2)

721(1)

T23(1)

724 (1)

725(2)

LARLH
B3
B85(1)

o112

9.36 (2)

300 m
15(1+2)
1842)

1131}

1151}

214
224

25(2)
26(1)

2742)
211}

242

Anlagen, in denen Sauerkraut hergestelt
wird, sowet 10 1 Kohl oder mehr jo Tag
wverarbeitet werden

oder mehr

Mahien fir Nahrungs- ader Futiermitiel
mit einer Produktionsieistung von 5001
o Tag oder mehr

Anlagen zum Extrahieren pllanzlicher
Fatte oder Ote sowelt cie Menge des
singasatrien Extraktionsmittels 1t oder
man

bateagt
Anlagen zur Herstallung oder Raffination
wan Zucker unter Verwendung von
Zuckerriiben oder Rohzucker

Anlagen zur Trocknung von Grinfutter,
‘ausganammen Aniagen zur Trocknung
von selbsigewannenem Gronfutter im
landwintschattichen Betriet

Anlagen zur tedwaisen oder vollstandi-

iickgawinnung von inzel-
nen Bestandieden aus festen Stoften
durch Verbrennen
Anlagen zur Kompostierung mit einar
Durchsatzieistung von meh ais 10 Uh
{Kompostwerke)
Offene oder

nen, &
eder Entladen ven Erdaushub oder von
Gestein, das bel der Gewinnung cder

Autbereitu Bodanschitzen

2500 cbm

Kaohle mit einer Leistung von 1 1 bis weni-
ger ais 301 je Stunde

Anlagen zur Erzeugung ven Generator-
oder

Klassieren von

chom Gestein sinschiieBlich Schiacke
und Abbruchmaterial, ausgenommen
Klassierantagen f0r Sand oder Kies und
Anlagen zur Behandlung von Abbruch-

material am Entstehungson

Anlagen zum Mahlen von Gips, Kiesel-
gur, Magriasit, Mineraltarsen, Muschel-
schalen, Talkum, Ton, Tuf (TraB) oder
Zementklinker

Anlagan zum Bishan von Periite, Schie-
for oder Ton

Anlagen zum Brennen keramischer Er-
2eugnisse, sowed der Rauminhalt der
Brennaniage 4 m 3 oder mehr und die
Besatzdichte 300 kg oder mete jem 3
Rauminhalt der Brennaniage betrigt,
ausgenommen eleklrisch behalzte



89 2.15(2)

8 3302
ar@

82 34(1e2)
3a()

935

94 39(142)

95 315(2)

96 318(1)

@
S

98 328 (142)

e 4111

1004.1 (1)

10142 (142)

10243 (2)

10348 (2)

1044.8 2}

1054.10 (2)

321 (1e2)
mul

Antagen 2ur Herstllung oder Schmetzan
von Mischungen aus Bitumen oder Teer
mit Mineraistcfien einschiiefich Aufbe-
mmlurmrnusnm
baustatie und Teersplittaniagen mit
Produklionsieistung bis
jo Stunde
Aniagen zur thermischen Aufberaitung
mﬂwonmmmmm
von Metallen oder ungen
im Drehrohr oder in einer Wirbelschicht
Anlagen zum Erschmelzen von GuB-
oisen oder Stahl mit
ﬁmmummbesmum
Stunde, Vakuum-Schy
uummmwmnamm
mmmmmmrml&lm.
smper- oder StahigieNareien, in denen
meodormmumnmmm
hargestelt warden, mit einer Leistung
von weniger als 80 t GuBteile je Monat
Schmelzaniagen Hir Nichieisenmetalle
far inen Einsatz
von 1000 ke 0dar mahr sowss Giode-
reien 10 Nichisisenmatalie, ausgenom-

mmwau‘.'nm

men
- Vakuum- Schmelzaniagen,
- Schmalzaniagen fir GuBlegierungen

Schmeizaniagen, die Bestandteil von
Druck- oder Kekillengie Bmaschinen
- Schmalzanlagen fir Edematalie oder
'm-l.-punp-n.a-nul-nemu-
tallen oder aus Edeimetalien und
for bestehen, und
- Schwaltibader

(s auch Hd. Nm. 27 und 156)

Brammen, KnGppein, Piatinen oder Ble-
chen, durch Fidmmen

Anlagen zum Autbringen von metalli-
schen Schutzschichten auf Metallobarfia-
chan aus Blei, Zinn, Zink, Nickel oder

Anlagen zur Harstellung von Aluminium-,
Eisen- oder Magnesiumpulver oder -pa-
sten, von blei- oder nickeinatigan Pui-
vern oder Pasten oder sansiigen Metall-
pulvern oder -pasten ausgenammen An-
Iagan zur Herstaliung von Metalputver

Anlagen zur fabrkmaigen Herstelling

von unter Druck geldstem Acetylen (Dis-
‘sousgastabriken)

Anlagen zur fabirikmaBigen Herstellung
von Seilen oder Waschmitteln durch

chemische Umwardlung
Anmm in denen Pflanzenschutz- oder

schenprodukten ohne chemische Um-

wandiung

Anlagen zur Autarbeltung von organi-

schen Lbsungsmitteln durch Destlieren

mn winer Leistung von 1 1 bis weniger als.
e Stunde

A'Mmzum Erschmetzen von Natur-

1065.1(2)

tu
107 52(1+2)
oder

108 5.4 (2)

108 5.6 (2)

110 5.8(2)

1M1 82(2)

112 6.4 (2)
118 7.1 (1)

1147.2(142)

15 7.4(1)

116 7.4(2)

"7 760

18 7.7(2)

tateidemi
Materialien einschileBlich der zugehri-
gen Trocknungsanlagen, mit
&) Lacken, die organische Lasungsmittel
enthatten und von diasen 25 kg bis
weniger als 250 kg |a Stunde einge-

setzt werden,
b) Kunstharzen, ﬂhmmnﬂu

bla werkga ks 28 I o Sunc be-
trégt, oder
©) Kunststaffen oder Gummi unter Ein-

Teer, Teerdl oder heiBem Bitumen, aus-
Anlagen zum Tréinken ader
lberziehen von Kabein mit heiBem Bitw-
men
Antagen 2ur Herstallung von bahnenfor
migen Materiaken aut Streichmaschinen

Anlagen, die aus siner oder mahraren
Maschinen zur fabrikmaBigen Herstel-

lung von Papier und Pappo bestehen (*)
Anlagen zur Herstellung von Welipappe
Aniagen zum Haltan oder zur Autzuchi
von Geflogel oder Mastkalbem odor zum
Halien oder zur getrennten Autzucht von
Schweinen mit

a) 14000 bés weniger als 51000 Hen-

tzen,
b) 28 000 bis waniger als 102 000 Jung-
<) 28000 bis weniger als 102000 Mast-
on,
d) 14000 bis mw.ll 51000 Truthih-
ermastlaL

c)szsnwulmum-d
nmlumrsdmdmmﬂmoﬁlr

f mwwuww
sinschlieBlich dazugehdrender Ferke-
uhochmllm(Fm.lwmnwm

|ﬁswwﬂ8@0w

einschlieBlich dazugehdrender Ferke-
uuuummmrmlwwawm
101kg Leber

n |5oow5-oo|=mmmm¢b
getrennte Autzucht (Ferkel von 10 bis
weniger als 30 kg Lebendgewicht),

1) 200 bis woniger als 700 Mastkiibar-
plétzen auch soweit nicht genehmi-
gungsbed

Anlagen zum Schiachten von

a) 500 kg oder mehe Labendgewich! Ge-
fiogel oder

b) 8000 kg oder mahe
sonstiger Tiere je Woche

Aniagen zur fabrkmaBigen Herstallung

von Tiartutier durch Erwlrman dor Be-

‘stancieilo terischer Herkunft

Aniagen zur Verarbeitung von Kartoftein,

r Fisch fr

richtungen
Aniagen zum Reinigen oder um Ent-
schisimen von tierischen Dirmen oder
Magen
Anlagen zur Zubereitung oder Verarbel

tung von Zur Labgewinnung 137 - ‘Abwasserbeseitigungsaniagen bis ein-
119 7.8(1)  Anlagen zur Herstallung von Gelatine, ‘schiieBlich 100 000 EGW
Hautieim, Laderisim oder 138 — Anlagen zur oder Aufbersl-
120 7.10(1) Anlagen zum Lagarm oder Aufarbeiten m.qvuns.nd Bims, Kies, Ton oder
Tierhaara mit Ausnahme
von Wolle, ausgenammen Ankagen 10 130 - Nimzuﬂnﬂlmml(llhlﬂd—
Tierhaare in Anlagen, tleinen, Gasbetonsteinen oder Faser-
die nicht durch Nr.114 erfaBt warden mmwmmlu()lrmﬂh-dm*
121 7.13(2) Anlagen zum Trocknen, Einsaizen, La- 140 — 2ur von Bauslemen-
gem oder Enthaaren ungegertter Tier- ‘ten oder in Serien
uta oder Tiertelle 1 - Deponieklasse Il LS. der Technischen
122 7.14(2) Anlagen zum Gerben einschiiefiich Anleitung Siediungsablall (Siedlungsab-
Nachgerben von Tierhauten odar Tierlsl- talideponien und vergleichbare
len sowie nicht genehmigungsbedurfige
Loderfabriken 14z — Dopmunmlls der Technischen
123 7.22(2) Aniagen zur Herstellung von Hefe oder (Inertstotide-
Starkemehlen mmumu}wwm
124 7.29(2) Anlagen zum Résten oder Mahlen von
Kaffeo oder Abpacken von gemahlenem 143 — Anlagen zur Harstellung von Schisnen-
Kaffee mit einer Leistung von jewsils tahrzeugen
250 kg oder mehr je Stunde - Prafiwerke (")
125 7.30(2) Anlagen zum Résten von Kaffea-Ersatz- - Anlagen zur Harstellung von Elsen- oder
produkten, Getreide, Kakacbohnen ader ibaukonstrukticnen in
Nsson mit einer Leistung von 75 kg nen Hallan ()
ader meh je Stunde - Stab- oder Drahtziehersien (*)
128 7.31(2)  Anlagen zur - wermaschinenbau
a) Herstellung von Lakiz, - Emaillieraniagen
b) Herstellung von Kaksomasse aus - rottpléitze
Rohkako oder = Margarina- odar Kunstspeisefotifabriken
€) thermischen Veredelung von Kakao: - Auslieterungsiager flr Tiefkihikost (*)
oder Schokoladenmassa - Betrisbshote der der
127 84(2)  Anlagen, in danen Stoffe aus in Haushal StraBendienste (*)
tungen anfallende oder 153 — aller At sowio Batriebe zum
Abtatien durch Sortieren 10r den Win- Umschiag groBerer Gitermengen (%)
schafiskreisiaut Zurickgewonnen wer-
den, mit einer Leistung von 10 t oder Vi 200m
meht jo Tag 154 28(2)  Anlagen zum Shurepolieren oder Matiit-
128 85(2)  Anlagen zur Kompastisrung mit ainar zen von Glas oder Glaswaren unter Var-
Durchsatzleistung von 0,75 t bis wenigar ndung von FluBsiure
&8 10 th (Kompostiarungsaniagen) 155 2.102)  Anlagen zum Brennan keramischer Er.
129 87(1)  Anlagen zur Behandiung von verunrei- zeugnisse, soweit der Rauminhall der
nigtem Boden, der nicht ausschiieBlich Brennaniage 4 m 3 oder mehr und dis
mmmmmmm«mm Besatzdichte mehr als 100 kafm 3 und
weniger als 300 kg/m 3 Rauminhalt der
130 8.9(2) Anhp«mr
Ammmonmmmn- Bmmonn die dis-
montage der Einzettaile, auch sowsit Mummmmmh
mg-mhmlgurqmmhgm trieben werden
131 8.11(2)  Anlagen zur Behand| 156 3.4 (142) smmmmmuwmmn
chungsbedir nnulsnmnnmm tir winen Einsalz von 50 bis weniger als
Durchsatz von 10 1ja Tag oder mahr so- 1000 kg, Busgenommen
wie Anlagen, die der Lagerung von 1001 . vmum-smmﬁxam
oder mehr iberwachungsbedirftiger Ab- A 10r GuBlegierungen
tabo dienen (2.8, Elekironik- und Elakiro- aus Zinn und Wismut oder aus Fain-
schrol), ausgenommen die zeitweilige 2zink und Aluminium in Verbindung mit
Lagerung — bis zum Einsammeln - aul Kupter oder Magnesium,
dem Geddnde der Entstehung der Abtille elzaniagen, die Bestandied
13 910(1)  Anlagen z Dberwa- Druck- sder KokillengieBmaschinen
chungsbedirigen und besenders Gber- sind, oder die ausschlieBiich im Zu
aut die de sammenhang ma sinzeinen Druck-
Vorschriften des Kreislautwi odar KokillengieBmaschinen gieBtorti-
und. ga Nichtaisanmetaiie odor giaBloriige
mit giner megm!mtmmp Logierungen niederschmelzen
Tag ausgencmmen von Anlagen zum - smmupnemmum
von Erdaushub oder von n, die nur aus Edelmo-
Gestein, das bai der Gewinnung mm-usﬁmwm
Bodanschizen anfillt ot bestehen, und
133 107 (2} mm:umvmnmmmmﬁ - Schwaltbader
oder Synthesskautschuk uniter Verwen- {s. auch Hd, Nm. 27 und §2)
dung von Schwsfal oder 157 38(2)  Aniagen, die aus einer oder mehreren
dungen, ausgenomman Anlagen, in de- DruckgieBmaschinen mit Zuhahekriiften
nen ‘von 2 Meganewion oder mehr bestehen
+ weniger als 50 kg Kautschuk o Stu- 158 3,10(2) Anlagen zur
de verarbeitet werdan oder Metallen unter Verwendung von Flug:
- ausschiieBlich vorvulkanisierter Kaut- Salpstershure, ausgencmmen
schuk eingesetzt Chromatioraniagen
134 1021 (2) Aniagen zur Innerveinigung von Eisen- 159 57 (2)  Anlagen 2ur Verarbeftung von filssigen
mit Sty-
gen oder Tankcontainern sowile Anlagen rol-Zusatz oder flissigen Epoxidharzen
zur automatischen Reinigung von Fis: mit Aminen zu
serm einschiiedlich zugehdriger Autarbei- @) Formmassen (2. B. Harzmatien oder
tungsaniagen, sawsit die Behiiter von Faser-Formmassan) oder
organischen Staffen ) Formtedlen oder Fer
ausgenommen Aniagen, in denen Bahal- ‘sOweit king lossenen Warkzeu-
ter ausschiieflich von Nahrungs-, Ge- ge [Formen) varwendet werden,
nub- odr Futienmitieln gereinigt werden 1ir einen Harzverbrauch von 500 kg oder
135 10.23 (2) Aniagen zur Textilveradelung durch Sen- mahe ja Wocha 2. B. Bootsbau, Fahr-
gen, Themafixieren, Thermoisol ughau oder Behalerbay
Beschichien, Imprgnieren oder Appre- 160 510 (2)  Anlagen zur Herstallung von kiinstlichen
tiaren, einschieBlich der zugehdnigen tschoiben, -korpern,
Trockn: ., An- ©a8F -Gawaban unter Verwandung orga.
lagen, in denen weniger als 500 qm Tex- har Binde- oder
behandelt 161 511(2)  Anlagen zur Herstellung von Polyure-
138 = wenn die Bauteden unter Verwen-
aines Gatlers 100 KW oder mehr be- dung von Polyurethan,
tridgt, sowie Furnier- oder Schilworke in Kastenformen oder zum Aus.
schilumen von Hohlraumen mit
than, soweit dia Menge der ngs-

stofte 200 kg oder meht jo Stunds be-
trigt, ausgenommen Anlagen zum Ein-
‘satz von thermoplastischen Polyurethan-
granulaien



182 7.4 (1)

183 75(2)

164 7.202)
165 7.21 (2]

168 727 (2)

167 7.28 (2)

168 7.32 (2)

169 7.33 (2)

Anlagen zum Halen oder zur Autzucht
von Gefligel oder Mastkibern oder zum
Halten oder getrennten Aufzucht von

Schwwingn mit

) 3200 bis weniger ais 14 000 Hennen-
b) 6 400 bis weniger ais 26 000 Jung-
) 6400 bis weniger als 28 000 Mast-

gelig n

d) 3 200 bis weniger als 14 000
TruthGhnermastplatzen,

&) 120 bis weniger als 525 Mast-
schweineplitzen (Schweine
won 30 kg oder mehr Lebendgewicht),

1) 40 bis weniger als 175 Sauenplitzen
winschiiedlich dazugehdrender Ferkal-
autzochiplatze (Ferkel bis weniger als
30

Malzdarren

Mahlen fir Nahrungs- oder Futiermittel

mit siner Produktionsisistung von 1001

bis waniger als 500 t j» Tag (")
Melassabrennereien,

‘oder Brasersian it e
nem Ausstoll von 5000 hi Bier oder mshr
Jo Jahr und Brennarsien, such sowelt
nicht

genehmigungsbedintiy
Anlagen zur Herstellung von Speisewlr-
2en aus berischen oder pllanziichen
Stotfen unter Verwendung won Siuren
Anlagen zum Trocknen von Milch, Er-

ter Zutilhrung von Warme, oder Aromati-
siaren oder Trocknen von fermentieriem
Tabak

170108 ()

171 108142

172 101012
10.11(2)

173 1015(2)

174 1017 (2)

175 102002y

Anlagen zur Herstellung von Bauten-
schutz-, Raink ‘oder

oder mehr jo Tag, ausgenommen Anla-

fon

Antagen zum Firben oder Bleichen von
n,

Gamnen cder Geweben unter Verwen-

dung alkal-

stung von 300 KW oder mehr
mw die an 5 Tagen oder mehr jo
e der Ubung oder Ausibung des Mo-
louwm-l Hrmschutztechnisch optl-
mierten Hallen dienen, ausgencmmen
niagen ('}
Mw w Helm«ug von wmmnmn

Gvgwﬂlndan dll'ﬁ’i thermische le

aul Automaten sowie Automatendrehe-
rolen ()

Wummﬂmnmum

Werpacken von
aus Glas mit einer Leistung von 2 500
Fiaschen cder mehr jo Stunds (7}

17 =
180 —
181 —
182 —
183 —

184 —
188 —

Vil 100m
192 28(2)

193 3.20 (2)

194 882}

von Mabein, Ki-

Lésungsmittel-
durchsatz bis waniger als 25 kg / (z.B.
Lohalackisrersien)

Anlagen zum Trocknen von Getreide

‘oder Tabak unter Einsatz von Gebilsen

(4]

Brottabriken oder Fabriken zur Herstsi-
Dausrbackwaren

len, soweit werniger als 200 t Schitigiter
je Tag beweg! werden kbnnen, ausge-
nomman Anlagen zur Aufnahme von
‘salbsigewonnenem Getreids im landwir-
‘schaftiichen Betrieh

Anlagen zum mechanischen Be- oder
Verarbeiten von Asbesterzeugnissen aut
Maschinen

Anlagen zur Oberflschenbshandiung von
Gegenstinden aus Stahl, Blech oder
GuB mit festen Strahimittain, die auler-
halb gaschicsssner RAume betrisben
werden, ausgenommen nicht begehbare
Handstranikabinen
Aniagen zur Lagerung oder

Anlagen zur Herstalkung von Kunststoff-
teilan ohne Verwendung von Phenolhar-

zen
Autolackiererelen insbesondere zur Be-

198 =
seitigung von Unfallschiden

199 — Automalische Aulowaschsiraen

200 — Tischlarsien oder Schreineraien

201 — Steinshgersien, -schisifersien oder -po-
Bererelen

202 — Tapetentabriken, die nicht durch Itd. Nrm,
107 artalt warden

208 — Fabriken zur Herstsllung von Ledarwa-
ren, Kolfem oder Taschan sowie Hand-
schuhmachereken oder Schuhfabriken

204 — Anlagen zur Herstellung von Reifspinn-
stotten, Industriewatie oder Putzwolle

205 — Spinnersien oder Webarsien

206 — Kleidartabriken oder Anlagen zur Har-
stallung von Textiien

207 — GroBwaschersien oder groBia chemische
Rainigungsaniagen

208 — Betriebe des Femseh-, Rundtunk-, Tele-
fonie-, Talegeatie- oder Elekirogerite-
baus sowie der sonstigen elsktronischen
oder feinmachanischen Industrie

208 — Bauhole

210 — Anlagen 2ur Kraftiahrzeugiiberwachung

2n - Krafttahrzaug-Reparaturwerkstitten

212
‘sowsit weniger als 50 kg je Stunde Kaut-
schuk singesetzt werden

Der in der Liste angagebene Abstand ergibt sich bal den
mit ()
636 weit aus Griingan des |

und basiert au den LArmemissionsrichiwerten zum
Schutz reiner Wohngebiete: der Abstand dar daher um
sina Abstandskiasse verringert werden, wenn es sich bel
dem zu schiltzanden Gebist um sin allgamsines oder

von Autowracks durch sortsnreine De-
montage der Einzshialle, auch soweit
nicht genshmigungsbedirfi
Batrisbe zur Herstellung von Fertigge-
richten (Kantinendiensts, Catering-Be-
trisbe)

Schiossaraien, Drehereien, SchwaiBe-
reien oder Schieifareien

odar ein
lnnnm

g der
mmwmmmw
sinarseits und Misch-, Kem- oder Dorigebleten anderer-
seits kianen bei den mit (') gekennzeichneten Betriebs-
arten dis Abstnde der Gbemachstan Abstandskiasss
zugrunde gelegt werden, Falls ein Mindestabstand von
100 m nicht singehaten werdsn kann, ist sine Einzeliall-
prifung erfordariich



HINWEISE

DENKMALER
Bei kénnen d.h. werk, Ein-
zeifunde aber auch und in der entdackt
werden. Die ist der Sendan und dem Landschaftsver-
band Westfalen- Lippe, WuH' Museum fir I Amt fr Minster unver-

z0glich anzuzeigen ( §§ 15 und 16 DSCHG NAW ).

AUFSTELLUNGSVEHFAHHEN

und der Ortlichkeit fir den Gel-

Die U der mit dem L
deses wird
den

Fr die Richtigkeit der D

‘der stadtebaulichen Planung
. den

Der Rat der Gemeinde hat am
setzbuches

5 n
{iblich bekannt gemacht worden,

des driichen Zustandes und die geomatrische Festiegung

nach §§ 2 Abs. 1-5, 4 Abs. 1 und 8 Abs. 2 das Baugn
Dieser BaschiuB ist am

Sendan, den
Hinweis:  Amtsblatt der Gemeinde Senden

vom Nr. Seiten Blrgermeister
Die der Blrger an der hat am gem. § 3 Abs. 1 des Baugesetz-
buches statigafunden
Saendan, den
Hinweis:  Amtsblali der Gemeinde Senden

Seiten Birgermeister
Der Rat der Gemainde hat am mach § 3 Abs. 2 das Baugesstzbuches beschlossen, diesen
Entwurf mit - Offentlich

Senden, den
Hinweis:  Amtsblatt der Gemeinde Senden

vom N, Seiten Birgermeister
Dieser - Entwurl mit - hat nach § 3 Abs. 2 des Baugesatzbuchas in dar Zeit vom

bis einschiieBlich zu jedermanns Einsicht Sffentiich ausgelegen.

Senden, den
Hinweis:  Amtsbiatt der Gemeinde Senden

vom Nr. Seiten Biirgermeister

vom N Seiten
Der Rat der Gemeinde hat am nach §
Satzung
‘Senden, den
Burgermeister Ralsmilghied Schriftidhrer
Gem. § 10 (3) des Baugesetzbuches ist der Beschiuf deb Bebauungsplanes am ortsiblich
bekannigemacht worden.
In dieser Bekanntmachung wurde ebansfalls auf die Vorschriften :Ins;uAhs 3, Sétze 1 und 2 und Abs. d_
des § 215 Abs. 1 sowie auf die des § 4 Abs. 8 GO NW hingewiesen. Del
Bebauungsplan hal am Rechiskraft erlang!

Hinweis:  Amtsblatt der Gemeinde Senden
vom Nr.

Blrgermedster

RECHTSGRUNDLAGEN
Das Baugesstzbuch (BauGB) vom 27.08.1967 (BGBI. | 5. 2141), in der zuletzt geéinderten Fassung.
Verordnung Uber die bauliche - BauNViO) in der Fas-

sung der Baknmlnmd'mngv 2361 rmtmm 18 132), zuletzt gefindert am 22.04.1963 (BGBI. 1 5. 466)

und die Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenver-
uniumg1990 Ptmxvammm |s 12,1500 (BGBI. | S. 58),

§ 66 der Bavordnung fir das Land Nordrhein- Westfalen (Landesbauordnung - BauO NW ) vom 07.03.1895
(GV NW 3. 218).

8§ 7 und 41 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein - Wastialen (GO NW ) in dar Fassung der Ba-
kanntmachung v.14.07.1884 (GV NW 5. 666), zuletzt geéndert durch Geselz v. 12.12.1887 (GV NW S. 458).
§ 51 des Wassergesetzes f0r das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NW) in der Fassung der Bakanntma-
«chung vom 9. Juni 1989 in der zuletzt gednderten Fassung.

Gesetz Uver und L -
Bekanntmachung vom 12.03.1887 (BGBI. | S. 889) in der zuletzt gednderten Fassung.

in der Fassung der



GEMEINDE SENDEN

BEBAUUNGSPLAN
"GEWEHBEGEBIET M SUDFELD"

. P 1k
PLANUBERSICHT 1 : 10.000
DATUM | Juli 2000

Zz
&
(=}
PL*  |B2x183 g
BEARB. | VI. 0 10 20 30 40 60 m
M. 1 1000

BURGERMEISTER PLANBEARBEITUNG
;
g .t
:




	Bebauungsplan Im Südfeld
	Karte
	Festsetzungen
	Abstandsliste Seite 1
	Abstandsliste Seite 2
	Abstandsliste Seite 3
	Ermächtigung
	Übersicht


